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Nomulus und Nemus wünschten aber eine
Herrschaft für sich zu haben, und führten daher
aus Alba longa und dessen Gebiete eine Menge
des Volks, mit Geld, Waffen, und Geräthe und
noch anderen Nothwcndigkeiten wohl versehen, in
den nicht weit abgelegenen Flecken, nun oder schon
vorher Noma genannt, um hier ihre Herrschaft
zu begründen. Doch, hier angekommen, entzwei¬
ten sich beide Brüder über den Vorrang. Daher
ward beschlossen, cs möge hier der Vogelflug ent¬
scheiden. Romulus stellte sich auf den palatini-
fchen, Nemus auf den aventinischen Hügel, und
so harrten sie hier ihres Glücks. Da erschienen end¬
lich dem Nemus sechs Geier im Vorüberfli'egen,
und seine Partei rief ihn zum Könige aus. Bald
nachher aber erschienen dem Nomulus zwölf Geier,
und nun ward dieser von seiner Partei zum Kö¬
nige ausgerufen. Jede Partei wollte nun Recht
haben, die des Nemus, daß diesem die Vögel zu¬
erst, die des Nomulus, daß diesem mehr Vögel
als dem Nemus sich gezeigt hätten. Beide Par¬
teien erhitzen sich, es kommt zum Handgemenge,
imb Nemus — wird erschlagen.

Rom's König Romulus.
754 vor Chr. Geb.

Nomulus, nun einziger Nex oder König,
richtete seine ganze Aufmerksamkeit auf das bis
jetzt noch kleine Rom. Vor Allem aber,' was


